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Winterroggen (Secale cereale L.) „Schlägler“ 

Abstammung: Auslese aus Mühlviertler Landsorte 

Züchter: Stift Schlägl, Saatgutzüchtung, A-4160 Schlägl, OÖ 
Vertreter: Saatbau Linz 

Seit 1948 als Hochzucht Nr. H 7 im Zuchtbuch, bereits vor 1938 
eingetragen. Seit 1949 in der österreichischen Sortenliste enthalten. 

Sortenbeschreibung (Bundesanstalt f. Pflanzenbau 1986) 

Für raue und schneereiche Anbaulagen. Die Sorte ist anspruchslos und weist eine gute 
Winterfestigkeit auf. 

Morphologische Merkmale 

Ähre:  parallel bis pyramidal  
Ährenlänge: lang bis sehr lang 
Bereifung der Ähre: stark 
Rotspitzigkeit der Grannen: mittelstark 
Kornlänge:  mittel bis kurz 
Kornfarbe: gelbgrün bis blaugrün 
Blattfarbe: mittelgrün 
Bereifung des Blattes: mittelstark 
Wuchsform im Jugendstadium: halbaufrecht bis weit 



 

 
  

 
2 / 3 

  

Anbau 

Schneefestigkeit:  gut bis mittel 
Standfestigkeit: gering bis mittel 
Reifezeit: spät bis mittel 
Ährenschieben: mittel bis spät 
Wuchshöhe: sehr lang 
Auswuchsfestigkeit: gering bis mittel 

Krankheitsanfälligkeit 

Braunrost:  stark bis mittel 
Schwarzrost:  stark bis mittel 
Schneeschimmel: mittel 
Mehltau: stark bis mittel 

Ertragsleistung 

Kornertrag:  mittel bis niedrig 

Ausreichend Ertragssicherheit in rauen Gebieten und bei langer Schneelage. 

Qualitätsmerkmale 

Tausendkorngewicht: mittel 
Hektolitergewicht: mittel 
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Abbildung 1: Schlägler am Feld (Foto: AGES) 
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